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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 416.693 Höhe: 208.347 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Einzige Weinbergflurbereinigung in Thiiringen

er Weinbauan g’
Dder Saale hat eine *
lange Tradition.

Kaatschen wird als Weinort
erstmals 1219 urkundlich _@¢
erwdhnt. ‘

Kaatschen

Als die Gemeinde 4
GroRheringen 1994 die
Durchfiihrung einer Flur-
bereinigung fiir den Ortsteil
Kaatschen beantragte, gab es
jedoch lediglich noch 1,3 ha Rebfliche,
davon 1,1 ha in einem vom Verfall bedrohten Terrassenweinberg, die von
4 Winzern im Nebenberuf bearbeitet wurden.

Eine Agrarstrukturelle Vorplanung hatte im Vorfeld die Weinfahigkeit be-
stimmter Flachen am Kaatschener Dachsherg bestitigt. Die Gemeinde und ein
im Ort ansassiger Winzer suchten die Chance, die alte Weinbautradition mit
einer Flurbereinigung neu zu beleben.

Das Amt fiir Landentwicklung und Flurneuordnung Gotha ordnete 1996 die
vereinfachte Flurbereinigung Kaatschen an mit den Zielstellungen:

e Aysweisung und friihzeitige Besitzregelung
fiir neue Aufrebungsflichen

- Aushau eines bedarfsgerechten Wegenetzes fiir Weinbau-
und sonstige landwirtschaftliche Flichen

- Sanierung des Terrassenweinberges und Wiederaufbau eines
ruinosen Weinberghauses

3> Entwicklung Kaatschens zu einem lebendigen Weinort durch
Ortsregulierung und Dorferneuerung

> Regelung sonstiger Eigentums- und Nutzungskonflikte

10 Jahre nach der Anordnung kénnen die Beteiligten stolz bilanzieren, dass
die abgesteckten Ziele erreicht wurden. Kaatschen hat sich als Weinort in der
Weinbauregion Saale-Unstrut etabliert, nicht zuletzt dank der guten Zusam-
menarbeit zwischen den 6rtlich handelnden und den fachlich zustindigen Per-

sonen und Institutionen.
Z . E X

Jens Baumbach
Biirgermeister
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Silke Géthe Ulrich Hepping
Vorsitzende der
Teilnehmergemeinschaft

Leiter des Amtes fiir Land-
wicklung u. Flurneuordnung

Neue Aufrebungsflaichen und Wege

schen auf ca. 12 ha erhoht werden. Die Rebflichen bewirtschaften ein
Haupterwerbswinzer mit Weingut in Kaatschen und ein Haupterwerbs-
winzer aus Naumburg sowie zwei Nebenerwerbswinzer.

Im Rahmen der Flurbereinigung konnte die GréRe der Rebflichen in Kaat-

Die neuen Wege erschliefRen die Weinbau- sowie die sonstigen landwirtschaft-
lichen Flachen. Ein Graben leitet Oberflichenwasser um den Ort herum und
vermindert die Uberschwemmungsgefahr. Hecken und Baumpflanzungen er-
héhen die 6kologische Vielfalt und verbessern das Landschaftsbild. Der Ver-
bindungsweg zum Nachbardorf Kleinheringen wurde Bestandteil des viel
befahrenen Saale-Rad-Wanderweges, der zahlreiche Radtouristen in den Wein-
ort Kaatschen fiihrt. Ein Weinlehrpfad verbindet neue und alte Weinbaufla-
chen und bietet fantastische Ausblicke ins Saaletal.

Sanierung des Terrassenweinberges

ist nur zu Fuf erreichbar. Die Sanierung der Trockenmauern und die In-

standsetzung der Treppen musste daher in miihevoller Handarbeit
erfolgen. Riickzugsrdume der hier heimischen Reptilien blieben auch in der
Bauphase erhalten.

Thﬁringens einziger Terrassenweinberg liegt hoch tiber dem Saaletal und

Eine Schienenbahn erleichtert jetzt den Material- und Erntetransport und ist
eine wichtige Voraussetzung fiir die weitere Bewirtschaftung der schmalen
Hangterrassen.

Das wiederaufgebaute Weinberghaus
dient einerseits der Material- und Gera-
telagerung, andererseits ist es auch ein
exponierter Veranstaltungsort fiir Wein-
verkostungen und unterstiitzt somit das
Weinmarketing.

Wirtschaftliche Impulse

anahmen der Dorf-
Memeuerung haben
zur Entwicklung Kaat-

schens zu einem lebendigen
liebevollen Weinort besonders beigetragen. Die freundlich gestaltete Saale-
briicke, der umgestaltete Dorfplatz, der neue Treppenaufgang zu den Wein-
hangen oberhalb der Décher sowie die gepflasterte Dorfstrafle und das private
Griin an den Gebéuden stehen dafiir.

Die Neuaufrebung hat dem ansissigen Winzer die Griindung eines als Famili-
enbetrieb gefithrten Weingutes ermdoglicht. Die romantisch am Saaleufer
gelegene Probierstube ist Anlaufpunkt fiir Wasserwanderer, Radtouristen und
sonstige Besucher. Das jahrliche Weinfest mit Handwerkermarkt lockt Giste
aus der gesamten Region in das idyllische Weindorf.



